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Risikotragfähigkeit - Grundgedanke

Die Risikotragfähigkeit basiert auf dem 

Abgleich zwischen Risiken und 

Risikodeckungspotenzial

RDP
Risikodeckungs-

potenzial

Risiken

≥

Risikotragfähigkeit: Die neue Konzeption 

RisikenRisiko-
deckungs-
potenzial
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3 Fragen zur Risikotragfähigkeit

Risikotragfähigkeit: Die neue Konzeption 

1

2

3

Wie wird das Risikodeckungspotenzial ermittelt?

Methode

Wieviel vom ermittelten Risikodeckungspotenzial wird 

als Limit zur Verfügung gestellt?

Risikokapitalallokation 

Wie sieht das Verhältnis zwischen Risiko und Limit aus? 

Limitauslastung
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Risikotragfähigkeit - Sichtweisen

periodische Sicht ökonomische Sicht
(barwertige Sicht)

normative Sicht
(regulatorische Sicht)

Plan- und Bestands-

werte

bilanzielle und  

HGB-Größen

GuV-Risiken

Simulationsrechnungen

Vermögen

Unternehmensbarwert

barwertige Risiken

Betrachtung von 

Markt- u. Barwerten

Eigenmittel Gesamtrisikobetrag

Eigenkapitalunterlegung/Kapitalanforderungen

Kapitalplanung in Basis- u. adversen Szenarien

1 2

3
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Die periodische Sicht einer Beispielbank

Periodische 

Risikotragfähigkeit

RDM

285 Mio. €

./.

200 Mio. €

=

RDP

(Limit)

85 Mio. €

Risiken

63 Mio. €

≥

Abzugsposten
für regulatorische 

Kapitalanforderungen

70%

RDM: Risikodeckungsmasse, RDP: Risikodeckungspotenzial

Limitauslastung

74% =
𝟔𝟑𝑴𝒊𝒐.€

𝟖𝟓𝑴𝒊𝒐.€

Risikotragfähigkeit: Die neue Konzeption 

periodische 

Sicht
ökonomische 

Sicht

normative Sicht

1 2

3

RDM (periodisch)
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Puffer

ADR

R
is

ik
e

n

MPR

OPR

wwR

ADR

R
is
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OPR

wwR

periodisch barwertig

ADR: Adressenrisiken, MPR: Marktpreisrisiken (außer Zinsänderungsrisiken im Anlagebuch) inkl. SREP = Kapitalzuschläge für Zinsänderungsrisiken im Anlagebuch und für weitere wesentliche Risiken, OPR: Operationelle Risiken, wwR: weitere 

wesentliche Risiken

VaR mit 

Konfidenzniveau 

von 99,90%

Puffer

Überleitung: periodische in barwertige Sicht

Risikotragfähigkeit: Die neue Konzeption 

periodische 

Sicht
ökonomische 

Sicht

normative Sicht

1 2

3
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Die Vorteile der Barwertsteuerung

Risikotragfähigkeit: Die neue Konzeption 

periodische 

Sicht
ökonomische 

Sicht

normative Sicht

1 2

3

Wegfall Doppelunterlegung

gleiche Bewertung aller Bilanzpositionen

Konsistenz zwischen RDP und Risiko

Totalperiode im Blick, frühere Steuerungsimpulse
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Das neue RTF-Konzept: 

die ökonomische und die normative Sicht 

ökonomisch
Risikotragfähigkeit

Risikolimitsystem

Risikodeckungs-

potenzial
Barwertige Risiken≥

VaR

99,90%

normativ
Kapitalplanung

Warngrenze, Ambitionsniveau

Kapitalausstattung Kapitalanforderung≥

Unternehmensbarwert regulatorisches Kapital

Risikoklasse Zins Kernkapital

Risikoklasse Immobilien Ergänzungskapital

Risikoklasse Kosten § 340f-Reserven

8%, SREP, Puffer, 

EMZK

…

Zeitraum

Konsistenz

normativ

ökonomisch

&

adverses

Szenario

Plan-

szenario

Zeitpunkt

Risikotragfähigkeit: Die neue Konzeption 

periodische 

Sicht
ökonomische 

Sicht

normative Sicht
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3
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Auswirkungen von Szenarien und Geschäftsvorfällen

Risikotragfähigkeit: Die neue Konzeption 

periodische 

Sicht
ökonomische 

Sicht

normative Sicht

1 2

3

Geschäftsvorfall / Szenario Ökonomische Perspektive Normative Perspektive

Zinsanstieg Zinsbuchbarwertverlust

Reduzierung RDP

Kapitalausstattung

Kapitalanforderung

Kapitalbeschaffung Tier 2

z.B. Emission von Nachrang-IHS

Kein Deckungspotenzial 

Behandlung wie Verbindlichkeiten

Kapitalausstattung

Spreadausweitung der 

Anleihen im Depot-A

Höhere Abzugsposten im RDP evtl. Auswirkungen 

im Jahresabschluss
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Risikotragfähigkeit: Die ökonomische Sicht (RDP)

Risikotragfähigkeit: Die neue Konzeption 

Risikoklasse

Zins

Liquidität

Aktien

Beteiligungen

Immobilien

Kreditrisiko- prämien KG

Kreditrisiko- prämien EG

Abschläge  op. Risiken

Provisions- geschäft

Kosten- barwerte

sonstige Vermög.pos.

ökon. Risiko- deckungspot.

332.000 -26.000 17.000

31.000

99.000 -41.000

-9.000 -3.000

34.000 -92.000

13.000 355.000
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3
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Risikotragfähigkeit: Die ökonomische Sicht (Risiko)

Risikotragfähigkeit: Die neue Konzeption 

Immobilien

Währungen

Kreditrisiko  Kundenge.

Kreditrisiko  Eigengesch.

Operationelle  Risiken

ökon.  Ges.risiko
54.000

16.000
8.000

7.000
5.000

11.000 1.000
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6.000 173.000
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3 Fragen und Antworten zur Risikotragfähigkeit

Risikotragfähigkeit: Die neue Konzeption 

1

2

3

Wie wird das Risikodeckungspotenzial ermittelt?

Methode

Wieviel vom ermittelten Risikodeckungspotenzial wird 

als Limit zur Verfügung gestellt?

Risikokapitalallokation 

Wie sieht das Verhältnis zwischen Risiko und Limit aus? 

Limitauslastung
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Risikotragfähigkeit: Die barwertige Sicht (gesamt)

Risikotragfähigkeit: Die neue Konzeption 

periodische 

Sicht
ökonomische 

Sicht

normative Sicht

1 2

3

-40.000

-55.000

-173.000

355.000

260.000

87.000

0

50.000

100.000

150.000

200.000

250.000

300.000

350.000

400.000

Risikodeckungspotential
(schwankt)

Puffer (stabil) nicht allokiertes RDP
(schwankt)

Gesamtbankrisikolimit
(stabil) bzw. allokiertes

RDP

Gesamtbankrisiko
(schwankt)

freies Limit (schwankt)

Allokiertes RDP = Limit

zu RDP
z.B.< 260.000

Risikoneigung des Vorstandes 

und Summe nicht wesentl. Risiken

absolute Größe

eine „Bandscheibe“ zur 

Abfederung der Schwankungen 

im RDP

Limitauslastung

66,54%

=
𝟏𝟕𝟑. 𝟎𝟎𝟎

𝟐𝟔𝟎. 𝟎𝟎𝟎

z.B. < 75%
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Wichtig für das Risikomanagement…

Risikotragfähigkeit: Die neue Konzeption 

RDP und Risiko RDP
Risiko

Ursachenbegründungen

für Schwankungen

Abhängigkeiten

Steuerungsgeschäfte

Konsistenz

normativ

ökonomisch

Auswirkungen auf beide 

Sichten

Rendite

Risiko

= RDP-Schwankung

Risikoreduzierung oder 

Risikoübernahme

über Eigengeschäfte

Sensitivitäts-, Szenario- und Stresstestanalysen

periodische 

Sicht
ökonomische 

Sicht

normative Sicht

1 2

3



Ihre Ansprechpartnerin

Stefanie Nagel
Prokuristin / Stv. Abteilungsdirektorin

Senior Manager

Telefon +49 211 778-3696

Telefax +49 211 778-503653

Mobil +49 170 1820560

DZ BANK AG

Ludwig-Erhard-Allee 20

40227 Düsseldorf

stefanie.nagel@dzbank.de

Produktmanagement / Regulatorik

Kapitalmärkte Institutionelle Kunden
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